
***ARF NOOZ 12/2004*** 

Liebe Freundinnen und Freunde der betont heiteren Muse, 

 

Viele Monde sind vergangen, obschon, nicht wirklich vergangen, 

sondern vorbeigezogen, was auch nur bedingt stimmt, und 

eigentlich auch nicht mehrere Monde, sondern der immergleiche, 

unglaublich aufdringlich wiederkehrende graue Himmelskörper. 

Arf war in dieser Zeit nicht nur, aber doch eher, untätig, was 

aber gar nicht heisst, dass bei uns nichts passiert ist. Zeit 

und Grund also für eine weitere Ausgabe der total 

unübersichtlichen Arf -Nooz: 

>>>Neu, nun auch mit der Rubrik:  

NOOZ für EILIGE und SCHEIN-EILIGE: 

1) Goodbye www.arfhasahomepage.com 

2) Hello www.arftone.com 

3) Goodbye Drummer Specker 

4) Hello: Drummer Flavio 

5) Freitag 14.01.2005 Arf live in Kuppel Basel 

6) Rainer Maria Rilke wurde während seiner ersten sechs 

Lebensjahre von seiner Mutter wie ein Mädchen angezogen und 

Sophie genannt. 

und nun:  

NOOZ in alter PRACHT und epischen AUSMASSEN mit richtig VIEL 

unnützem Fülltext: 

1) Eines schönen Morgens im Spätsommer dieses Jahres, es mag 

der verregnete Abend des 12.2.1628 gewesen sein, beschloss 

Bassist Beat P aus B, in seiner Mail-Inbox einen Frühlingsputz 

durchzuführen, wobei rund 20 blinkende und drohend bunte 

Zahlungserinnerungen unseres Homepage-Anbieters den direkten 

Weg ins elektronische Nirvana fanden. "Schön," dachte sich 

Beat P, "endlich mal wieder so richtig aufgeräumt" und 

ratzpatz wurde die allseits ignorierte Page 

www.arfhasahomepage.com in ihrem Titel fälschlich, weil Arf 

had no homepage anymore. Langer Ärger, kurzer Sinn: man hatte 



uns den sinnlosesten Webnamen der Geschichte sinnloser 

Webnamen der Geschichte abgeluchst und wir waren 5 Monate www-

los. Grandioserweise zu einer Zeit, als unser furiuoser 

Auftritt an der Zappanale in Rostock unsere monatlichen 

Besucherzahlen ins vierstellige buggsiert hatten. 

Beat P wurde zur Strafe symbolisch gefriergetrocknet, erfreut 

sich mittlerweile aber beinahe wieder bester Gesundheit. 

Danke. 

2) Doch wären Arf nicht Arf, mächten (man möge mich über 

allfällige korrektere Konjunktiv 1-Formen unterrichten) sie 

nicht aus der Not eine Jugend: erst wurde lange und intensivst 

Däumchen gedreht und dann flink eine simplere Adresse 

(www.arftone.com) auserkoren, um die unoffizielle Homepage von 

Arf in leicht veränderter Form zu beheimaten. In den nächsten 

Tagen, Wochen oder Lichtjahren ist mit noch mehr 

Verbesserungen und Erweiterungen zu rechnen. Jaja! Zudem und 

überdies kanndarfsollmuss Mannfraukindstehlampe jederzeit 

allerhand in unser Gästebuch tätowieren. 

3) Nach sechs wundervollen Jahren, 50 Konzerten, 2 Tonträgern 

und einem gebrochenen Fuss verlässt unser aller Liebling 

Specki in gegenseitigem Anglerzubehör das stinkende Schiff Arf 

und überlässt den Drummerstuhl... 

4) ... FLAVIO GALLACCHI! Über das 23-jährige Arf-Mitglied 

lässt sich zurzeit nicht mehr sagen, als dass er 23 Jahre jung 

ist und Schlagzeug spielt wie ein sehrsehrsehr guter 

Schlagzeuger, der sehrsehrsehr gut Schlagzeug spielt. Da wir 

momentan jede Minute mit dem Neu-Erarbeiten alter Arf-

Klassiker und dem musikalischen Zusammenschweissen der Band 

zubringen, fehlt uns allen die Energie, auch noch miteinander 

zu reden. Wer mehr über den neuen Mann in der Mitte der Bühne 

erfahren will, soll regelmässig das eine oder andere 

Dreiradvelo auf unsere Homepage werfen, oder – noch viel 

besser - ... 

5) ... am Freitag den 14. Januar 2005 in die gut gewürzte 

Kuppel zu Basel pilgern. Dort wird Arf in neuer Bestückung zu 



erleben sein. Alles weitere dann vor Ort, gell?! 

6) Grün grün grün sind alle meine Kleider. 

++)Und weil’s alle schreiben: Wer uns nicht mag und auch keine 

drolligen Mails von uns haben will, ist ein Spielverderber und 

kann dieses Mail mit dem wahren Betreff "die Grosse 

Oktoberrevolution Russlands fand im November statt" 

retournieren und bekommt dann umgehend ein Neues dafür. 

 

In diesem Sinne glückliches Weihnachtskugeln-an-die-olle-

Tanne-Nageln wünschen Euch 

 
Beat, Flavio, Stef und Sophie Maria Rilke 


